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„Wir räumen den Kreis auf“
Schädlingsbekämpfung  
Monitoring  
Taubenschutz

02295 9081850

Burgstr. 19 | Ruppichteroth

Mit der gemeinsamen Aktion „wirwirwirwirwir-----
rrrrraeumen-den-kreis-aufaeumen-den-kreis-aufaeumen-den-kreis-aufaeumen-den-kreis-aufaeumen-den-kreis-auf.de.de.de.de.de“ wollen
die 19 Städte und Gemeinden im
Rhein-Sieg-Kreis und die Rhein-
Sieg-Abfallbeseitigungsgesellschaft
(RSAG) im Februar zum Abfallsam-
meln in allen Ortslagen einladen.
Die diesjährige kreisweite Aktion
soll sich an dem europäischen Vor-
bild „Let´s clean up Europe“ orien-
tieren und das Verständnis der Be-
völkerung zum Schutze der Umwelt
fördern und den Umgang mit Müll
sensibilisieren. Die Gemeindever-
waltung Ruppichteroth organisiert
auch in diesem Jahr wieder die Ak-
tion „Bröltaler Frühjahrsputz“,„Bröltaler Frühjahrsputz“,„Bröltaler Frühjahrsputz“,„Bröltaler Frühjahrsputz“,„Bröltaler Frühjahrsputz“,
welche sich in die kreisweite Akti-
on einfügt. Die Bürgerinnen und

Bürger der Gemeinde können sich
für ein sauberes Ortsbild engagie-
ren.

Bitte machen Sie mit!Bitte machen Sie mit!Bitte machen Sie mit!Bitte machen Sie mit!Bitte machen Sie mit!
Investieren Sie einen halben Investieren Sie einen halben Investieren Sie einen halben Investieren Sie einen halben Investieren Sie einen halben TTTTTagagagagag

für ein sauberes und schönesfür ein sauberes und schönesfür ein sauberes und schönesfür ein sauberes und schönesfür ein sauberes und schönes
Ortsbild.Ortsbild.Ortsbild.Ortsbild.Ortsbild.

Ganz besonders möchten wir die
Ortsvereine, kirchlichen Institutio-
nen und Parteien ansprechen, in
ihren Abteilungen und Gruppen für
diese Aktion zu werben. Wenden
Sie sich bitte für eine Voranmel-
dung an die Gemeindeverwaltung
Ruppichteroth, Ordnungsamt, Herrn
Peter Gauchel. Hier erfahren Sie
auch die Treffpunkte. Jeder ist herz-
lich willkommen, Sie können sich
gerne auch spontan zum Mitma-spontan zum Mitma-spontan zum Mitma-spontan zum Mitma-spontan zum Mitma-

chen entscheidenchen entscheidenchen entscheidenchen entscheidenchen entscheiden.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar

20262026202620262026
Ansprechpartner bei der Gemein-Ansprechpartner bei der Gemein-Ansprechpartner bei der Gemein-Ansprechpartner bei der Gemein-Ansprechpartner bei der Gemein-

deverwaltung Ruppichteroth:deverwaltung Ruppichteroth:deverwaltung Ruppichteroth:deverwaltung Ruppichteroth:deverwaltung Ruppichteroth:
Peter Gauchel, 02295/ 4923Peter Gauchel, 02295/ 4923Peter Gauchel, 02295/ 4923Peter Gauchel, 02295/ 4923Peter Gauchel, 02295/ 4923

Bitte denken Sie an stabiles Schuh-
werk und an eine der Wetterlage
angepasste Kleidung. Schutz- und
Arbeitshandschuhe sowie Abfallsä-
cke werden seitens der Gemeinde-
verwaltung bereitgestellt. Wir hof-
fen, dass wir mit Ihnen rechnen kön-
nen. Hierfür bereits im Voraus bes-
ten Dank.

Ruppichteroth, den 16.01.2026Ruppichteroth, den 16.01.2026Ruppichteroth, den 16.01.2026Ruppichteroth, den 16.01.2026Ruppichteroth, den 16.01.2026
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
Matthias JedichMatthias JedichMatthias JedichMatthias JedichMatthias Jedich
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Bereitschaftsdienste
ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar

Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/9110311

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Alle Angeben sind ohne Gewähr

Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 02295-
5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112
Krankentransporte 02241-19222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROTH GMBH
-VER- UND ENTSORGUNGSBE-
TRIEBE-:
Störfall-Telefon-Nummer
0800-7766655
Unter den oben genannten Ruf-
nummern erreichen Sie den Not-
dienst der Gemeindewerke Rup-
pichteroth GmbH für die Wasser-
versorgung und Abwasserbeseiti-
gung der Gemeinde Ruppichte-
roth über die Leitstelle des Agger-
verbandes.
NOTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers Regionetz ge-
nutzt werden.
NOTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800-6484848.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der zentralen Rufnummer
116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
 - wöchentlich von 18.00 Uhr bis
08.00 Uhr des darauffolgenden
Morgens,
 - mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen 08.00 Uhr,
 - freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr und

 - an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.
INFORMATIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Tel.-Nr.:
0228-19240
APOTHEKEN-NOTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der
fünfstelligen Postleitzahl; max. 69
Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Inter-
net unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much
e.V.
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721
Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monats um 16.30 bis 18.00
Uhr. (Parkmöglichkeiten vorhan-
den)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert wer-
den. Begleitung: ein Facharzt der
Praxis Fetinidis, Kelzenberg und
Sarkessian und Fachkraft des Hau-
ses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner:
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
dmsg_nrw.de
Drogen-Suchthilfen
Suchtkrankenhilfe des Caritasver-
bands für den Rhein-Sieg-Kreis
e.V.
Team Telefon Nummer:
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Tierärztlicher
Ringnotdienst

Tel.-Nr.: 02241-1209302
Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295-4925, er-
hältlich.
SOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-
TRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreis-
verbands Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen
Krisen oder mit psychischen Er-
krankungen sowie deren Angehö-
rige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Men-

schen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe.
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef.
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen
haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 17.00
Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Rup-
pichteroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:

Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00
Uhr
Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Tel.-Nr.: 08000-116016 sowie über
Chat und E-Mail auf der Website
www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo -
Do 8:30 - 12:30 Uhr
pame la .b i l l o t in@rhe in - s i eg -
kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Lotsenpunkt Ruppichteroth
im „Café Alte Schule“, Burgstr.
14, 53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 Uhr / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung
und arbeiten eng mit Fachdiens-
ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. u.
4. Do in Much, 9 - 12 Uhr) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-

sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e
r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch

unter der Tel.-Nr.: 02295-902318
oder 0160-8230810 oder per E-
Mail an ludwig@neuber.de verein-
bart werden.
Der Kontakt kann auch über das
Kommunale Integrationszentrum
des Rhein-Sieg-Kreises, -Der
Landrat-, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg, Tel.-Nr.: 02241-
132107, E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Sitzung des Ausschusses für Schule, Kinder, Jugend,
Familie und Senioren

Sitzung des Rates

Am Mittwoch, den 18.02.202618.02.202618.02.202618.02.202618.02.2026, um 18:00 Uhr, findet in derin derin derin derin der
Mensa der Sekundarschule RuppichterothMensa der Sekundarschule RuppichterothMensa der Sekundarschule RuppichterothMensa der Sekundarschule RuppichterothMensa der Sekundarschule Ruppichteroth eine Sitzung des Aus-
schusses für Schule, Kinder, Jugend, Familie und Senioren mit
folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
1.  Fragestunde für Einwohner
2.  Verpflichtung von sachkundigen Bürgern und beratenden

Mitgliedern
3. Bestellung von Schriftführern und stellvertretenden

Schriftführern für die Ausschüsse des Rates der Gemeinde
Ruppichteroth;
hier: Ausschuss für Schule, Kinder, Jugend, Familie und
Senioren

4. Kinder- und Jugendfragestunde
5. Stärkung der Jugendarbeit in Ruppichteroth durch die

Einrichtung eines selbstverwalteten Jugendbeirats; hier:
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 28.01.2026

6. Einrichtung eines Jugendparlaments als beratendes
Beteiligungsgremium der Gemeinde Ruppichteroth; hier:
Antrag der SPD-Fraktion vom 08.02.2026

7. Durchführung einer Berufsmesse in der Bröltalhalle unter
Einbeziehung der ansässigen Betriebe und der
Sekundarschule Ruppichteroth; hier: Antrag der

Am Dienstag, den 24.02.202624.02.202624.02.202624.02.202624.02.2026, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses in Schönenberg eine Sitzung des Rates der
Gemeinde Ruppichteroth mit folgender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
1. Fragestunde für Einwohner
2. Änderung der Zuständigkeitsordnung der Gemeinde Ruppich-

teroth
3. Bröltal-Bad Ruppichteroth; hier: a) Anpassung der Berechtig-

ten zum freien sowie reduzierten Eintritt, b) Erhöhung der
Eintrittspreise, c) Erhöhung der Kursgebühren

4. Änderung des Baugesetzbuches (BauGB) hier: Einführung des
„BauTurbos“

5. Bau eines Stauraumkanals und Kanalsanierung in Winter-
scheid - Am Südhang / Kirchstraße;
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für den
Vermögensplan des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung

6. Einrichtung eines Jugendparlaments als beratendes Beteili-

gungsgremium der Gemeinde Ruppichteroth; hier: Antrag der
SPD-Fraktion vom 08.02.2026

7. Durchführung einer Berufsmesse in der Bröltalhalle unter
Einbeziehung der ansässigen Betriebe und der Sekundarschule
Ruppichteroth; hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 08.02.2026

8. Erstellung eines Ausbildungsmagazins für Ruppichteroth und
Umgebung; hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 08.02.2026

9. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
10. Bestellung des stellvertretenden Leiters der Freiwilligen Feu-

erwehr Ruppichteroth (stellvertretender Wehrführer)
11. Beschaffung von Atemschutztechnik für die Freiwillige Feuer-

wehr Ruppichteroth; hier: Auftragsvergabe
12. Mitteilungen und Anfragen
Ruppichteroth, den 10.02.2026
Der Bürgermeister
Matthias Jedich

SPD-Fraktion vom 08.02.2026
8. Erstellung eines Ausbildungsmagazins für Ruppichteroth

und Umgebung; hier: Antrag der SPD-Fraktion vom
08.02.2026
9. Bericht aus den Jugendzentren der Gemeinde
10. Bericht aus dem Arbeitskreis

„Flüchtlingshilfe Ruppichteroth“
11. Bericht aus dem Arbeitskreis „Senioren und Menschen

mit Behinderung“
12. Organisation des Ausschusses für Schule, Kinder, Jugend,

Familie und Senioren
13. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeilei lei lei lei l
14. Bericht zum Stand der Prioritätenliste

„gemeindliche Schulen“
15. Mitteilungen und Anfragen
15.1.Bildung von Eingangsklassen für das Schuljahr 2026/2027

Aktueller Sachstandsbericht:
15.2.Schülerspezialverkehr in der Gemeinde Ruppichteroth
15.3.Offene Ganztagsschulen in der Gemeinde Ruppichteroth
Ruppichteroth, den 10.02.2026
Der Bürgermeister
Matthias Jedich
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Straßenreinigungstermine 2026 in der Gemeinde
Ruppichteroth

Herzlichen Glückwunsch

Die monatlichen Straßenreinigun-
gen werden voraussichtlich an fol-
genden Terminen durchgeführt:
Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026Mittwoch, 18. Februar 2026
Montag, 16. März 2026Montag, 16. März 2026Montag, 16. März 2026Montag, 16. März 2026Montag, 16. März 2026
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 15. 15. 15. 15. 15.     April 2026April 2026April 2026April 2026April 2026
Montag, 18. Mai 2026Montag, 18. Mai 2026Montag, 18. Mai 2026Montag, 18. Mai 2026Montag, 18. Mai 2026
Montag, 15. Juni 2026Montag, 15. Juni 2026Montag, 15. Juni 2026Montag, 15. Juni 2026Montag, 15. Juni 2026

Mittwoch, 22. Juli 2026Mittwoch, 22. Juli 2026Mittwoch, 22. Juli 2026Mittwoch, 22. Juli 2026Mittwoch, 22. Juli 2026
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 17. 17. 17. 17. 17.     August 2026August 2026August 2026August 2026August 2026
Dienstag, 15. September 2026Dienstag, 15. September 2026Dienstag, 15. September 2026Dienstag, 15. September 2026Dienstag, 15. September 2026
Mittwoch, 21. Oktober 2026Mittwoch, 21. Oktober 2026Mittwoch, 21. Oktober 2026Mittwoch, 21. Oktober 2026Mittwoch, 21. Oktober 2026
Montag, 16. November 2026Montag, 16. November 2026Montag, 16. November 2026Montag, 16. November 2026Montag, 16. November 2026
Dienstag, 15. Dezember 2026Dienstag, 15. Dezember 2026Dienstag, 15. Dezember 2026Dienstag, 15. Dezember 2026Dienstag, 15. Dezember 2026
Halten Sie bitte an diesen Tagen
nach Möglichkeit die Verkehrsflä-

chen von Fahrzeugen frei.
Zeitliche Angaben sind leider nicht
möglich. Ich bitte um Verständnis
dafür, dass die Straßenreinigung je
nach Wetterlage (auch bei Minus-
temperaturen ohne Schneefall) kurz-
fristig verschoben werden muss.
Sie finden diese Liste auch auf der

Homepage der Gemeinde Ruppich-
teroth, www.ruppichteroth.de, un-
ter Menü/Bürgerservice/Straßenrei-
nigung und Winterdienst.
Ruppichteroth, den 03.02.2026
Der Bürgermeister
Im Auftrag:
Stephen Lang

Herrn Kurt SistigKurt SistigKurt SistigKurt SistigKurt Sistig, Ruppichteroth-
Hatterscheid, Zum Bäumchen 5

zur Vollendung des 80.80.80.80.80. Lebens-
jahres am 25. Februar 202625. Februar 202625. Februar 202625. Februar 202625. Februar 2026

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Evangelische Kirchengemeinde
Wochenspruch zum 22. Febru-Wochenspruch zum 22. Febru-Wochenspruch zum 22. Febru-Wochenspruch zum 22. Febru-Wochenspruch zum 22. Febru-
ararararar,,,,, 1. 1. 1. 1. 1. Sonntag der P Sonntag der P Sonntag der P Sonntag der P Sonntag der Passionszeit:assionszeit:assionszeit:assionszeit:assionszeit:
Invokavit:Invokavit:Invokavit:Invokavit:Invokavit:
„Dazu ist erschienen der Sohn„Dazu ist erschienen der Sohn„Dazu ist erschienen der Sohn„Dazu ist erschienen der Sohn„Dazu ist erschienen der Sohn
GottesGottesGottesGottesGottes,,,,, dass er die  dass er die  dass er die  dass er die  dass er die WWWWWerkerkerkerkerke dese dese dese dese des
TTTTTeufels zerstöreeufels zerstöreeufels zerstöreeufels zerstöreeufels zerstöre.“.“.“.“.“
1.1.1.1.1. Johannes 3  Johannes 3  Johannes 3  Johannes 3  Johannes 3 VVVVVers 8bers 8bers 8bers 8bers 8b
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
11 bis 13 Uhr - Sucht-Mobil,
Parkplatz Gemeindehaus „Ar-
che“
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
16 Uhr - Teenie-Tiger
18 Uhr - Jugendcafé
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
14 bis 16 Uhr - Spielecafé in der
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Dr. Kathrin Reinert und
Abendmahl
der Kirchbus fährt über Stran-
zenbach-Bölkum-Hodgeroth
10:30 bis 12 Uhr - Ökumenische

Bücherei
Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
16:15 bis 17:45 Uhr - Kirchen-
hummeln (Jungschar)
Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
9:15 Uhr - Spielgruppe (bis Kin-
dergartenalter)
15 bis 17 Uhr - Strick- und Häkel-
café
16 bis 17:30 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
19 bis 20:30 Uhr - Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
10 bis 12 Uhr - Malkurs in der
„Alten Schule“
15 bis 17 Uhr - Lotsenpunkt in
der „Alten Schule“
17 bis 19 Uhr - Näh-Gruppe für
Kinder und Jugendliche
17:15 bis 18:45 Uhr - Konfirman-
denarbeit
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar

11 bis 13 Uhr - Sucht-Mobil, Park-
platz Gemeindehaus „Arche“
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
keine Veranstaltungen
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März

11 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Dr. Kathrin Reinert, an-
schließend Gemeindeversamm-
lung in der Arche
10:30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Erleben Sie unvergessliche Momente an Bord 

der Mein Schiff 1 auf dieser besonderen 

Transatlantikreise von der Karibik ins Mittelmmer.  

Nehmen Sie sich Ihre ganz persönliche Auszeit 

und buchen Sie Ihre nächste Kreuzfahrt in 

unserem Reisebüro.

Herzlichst, Ihre Kreuzfahrt-Experten vom 

TUI ReiseCenter in Hennef

Mein Schiff 1

13.04.2026 bis 28.04.2026 

Bridgetown (Barbados) - Bridgetown –  

Seetag – Seetag – Seetag – Seetag – Seetag – 

Mein Schiff            € 1.529** 

15 Nächte – Transatlantik 

ab Bridgetown/bis Palma



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 65. Jahrgang | Nr. 7 | Mittwoch, 18. Februar 2026 | Kw 8 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper8

Jehovas Zeugen
Einladung: Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Zusammenkunft: 19. Februar um
19 Uhr

Vortrag: 22. Februar um 10 Uhr
Adresse: Wersch 65, 53804 Much

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, Kathedr Kathedr Kathedr Kathedr Kathedraaaaa
Petri 1. FastensonntagPetri 1. FastensonntagPetri 1. FastensonntagPetri 1. FastensonntagPetri 1. Fastensonntag
9:30 Uhr - Hl. Messe, für Peter Stei-
mel u. verstorbene Angehörige
Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
17:30 Uhr - Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. März, März, März, März, März,     WWWWWeltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstag
d. Frauen, 2. Fastensonntagd. Frauen, 2. Fastensonntagd. Frauen, 2. Fastensonntagd. Frauen, 2. Fastensonntagd. Frauen, 2. Fastensonntag
9:30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 22. Februar, ist die
KKKKKollekte für den Erhalt unserer Kirollekte für den Erhalt unserer Kirollekte für den Erhalt unserer Kirollekte für den Erhalt unserer Kirollekte für den Erhalt unserer Kir-----

chechechecheche bestimmt. Wir bitten weiterhin
um Ihre Unterstützung.
In der Fastenzeit laden wir vor der
Abendmesse zur KreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandacht
ein.
Die erste Kreuzwegandacht beginnt
am 26. Februar um 17:30 Uhr.
Für den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den PfarrverbandFür den Pfarrverband
Herzliche Einladung zur TTTTTaizé-Waizé-Waizé-Waizé-Waizé-Wort-ort-ort-ort-ort-
gottesfeier in der Fastenzeitgottesfeier in der Fastenzeitgottesfeier in der Fastenzeitgottesfeier in der Fastenzeitgottesfeier in der Fastenzeit am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 19 Uhr in um 19 Uhr in um 19 Uhr in um 19 Uhr in um 19 Uhr in
der Pfarrkirche St. Georgder Pfarrkirche St. Georgder Pfarrkirche St. Georgder Pfarrkirche St. Georgder Pfarrkirche St. Georg in Seel-
scheid.

Nach der Wortgottesfeier sind alle
zu einem Getränk, guten Gesprä-
chen und Zeit füreinander eingela-
den. Ihre Chorgemeinschaft St. Ge-
org.
Herzliche Einladung,Einladung,Einladung,Einladung,Einladung, besonders an
Familien mit Kleinkindern, zum Kin-zum Kin-zum Kin-zum Kin-zum Kin-
derwortgottesdienst der „Kirchen-derwortgottesdienst der „Kirchen-derwortgottesdienst der „Kirchen-derwortgottesdienst der „Kirchen-derwortgottesdienst der „Kirchen-
Kids“Kids“Kids“Kids“Kids“ am Sonntag, 1. März, um 111. März, um 111. März, um 111. März, um 111. März, um 11
UhrUhrUhrUhrUhr im Pfarrheim St. Margareta.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTafelafelafelafelafel
haltbare Lebensmittel. Wir bedan-
ken uns herzlich für Ihre Unterstüt-

zung!
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:Öffnungszeiten und Erreichbarkeit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02247-2477
oder über das Pastoralbüro in Neun-
kirchen
Tel.: 02247-2333
per E-Mail:
pastoralbuero.neunkirchen@Erzbistum-
Koeln.de
Homepage: www.pfarrbverband-nk-
se.de

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
9:30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
18:30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbe-
nen der Woche: M. Heuser, H. Zim-
mermann (2017), J. Weinand
(2019)
Sonntag, 01. MärzSonntag, 01. MärzSonntag, 01. MärzSonntag, 01. MärzSonntag, 01. März
9:30 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth zu Kaffee,
Kuchen und Spielen: 5. März., 15
bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone, 02295 1388
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So.: 10:30 - 12 h
Di.: 10 - 11:30 Uhr u. 16 bis 17:30
Uhr
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len anschl. Anbetung u. Kaffee-
trinken
Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
18 Uhr - Kreuzwegandacht

18:30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: J.L. Buchta, C. Stommel
(2016), C.M. Stommel (2018), B.
Sappelt (2019), G. Funken (2021),
P. Hänscheid (2023), J.H. Klook
(2024), K. Schälicke (2025)
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Für den Erhalt der Pfarrkirche St.
Maria Magdalena wird es monat-
liche Kollekten geben. Sie kön-
nen aber auch eine Spende über-
weisen auf das Konto der Kath.
KG St. Maria Magdalena bei der
VR-Bank Bonn Rhein-Sieg:
DE56370695206600278019. Soll-
ten Sie eine Spendenquittung
wünschen, geben Sie bitte Ihre
komplette Anschrift an. (Bis 300
Uhr gilt der Kontoauszug als Quit-
tung. Vielen Dank im Voraus!
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
9:30 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18:30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: A.L. Guth (2019), F.P. Gaw-
linski (2020), K. Heister, Johannes
Wirtz (2021), J.N.t Lückerath
(2022)
Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 01. MärzSonntag, 01. MärzSonntag, 01. MärzSonntag, 01. MärzSonntag, 01. März
9:30 Uhr - Hl.M. mit NGL - Liedern
u. Band
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
So.: 10 bis 12 Uhr
Di.: 8:30 Uhr 10 Uhr
Mi.: 17 Uhr 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwochs 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:

NGL: Neues Geistliches Lied, be-NGL: Neues Geistliches Lied, be-NGL: Neues Geistliches Lied, be-NGL: Neues Geistliches Lied, be-NGL: Neues Geistliches Lied, be-
gleitet mit Bandgleitet mit Bandgleitet mit Bandgleitet mit Bandgleitet mit Band wird es nun bald
regelmäßig in St. Servatius Win-
terscheid geben: Vor Beginn der
Hl.Messe werden zusammen mit
einem kleinen Chor und einer
Band neue Lieder eingeübt. Da-
mit in der Messe dann auch kräf-
tig mitgesungen wird, gibt es na-
türlich auch Liedblätter. Im Wech-
sel mit den „normalen“ Familien-
messen, die immer am ersten
Sonntag des Monats durchgeführt
werden, gibt es dann dieses neue
Format ohne Orgel.
Herzliche Einladung zum 1. März,
9:30 Uhr!
JUBELKOMMUNIONEN 2026:JUBELKOMMUNIONEN 2026:JUBELKOMMUNIONEN 2026:JUBELKOMMUNIONEN 2026:JUBELKOMMUNIONEN 2026:
Wenn Sie im Jahre 2001, 1976,
1966, 1956, 1946 das Sakrament
der Hl. Kommunion empfangen
haben und gerne eine Einladung
zur Jubelkommunion erhalten
möchten, melden Sie sich bitte im
Pastoralbüro.
„Ferienfreizeit Neunkirchen-Seel-„Ferienfreizeit Neunkirchen-Seel-„Ferienfreizeit Neunkirchen-Seel-„Ferienfreizeit Neunkirchen-Seel-„Ferienfreizeit Neunkirchen-Seel-
scheid - Jetzt anmelden!scheid - Jetzt anmelden!scheid - Jetzt anmelden!scheid - Jetzt anmelden!scheid - Jetzt anmelden!
In der 6. Sommerferienwoche (22.
bis 30. August) erwartet dich eine
unvergessliche Woche voller Spaß,
Action und Gemeinschaft! Freu
dich auf ein abwechslungsreiches
Programm mit vielen Highlights,



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 65. Jahrgang | Nr. 7 | Mittwoch, 18. Februar 2026 | Kw 8 | Rautenberg Media 9

darunter: Rafting, Klettern, Wan-
dern, Therme, Ausflug nach Salz-
burg, Mountaincard, Sport, Spie-
le und vieles mehr (Programmän-
derungen vorbehalten).
Eine Woche voller Abenteuer, neuer
Erfahrungen und toller Erlebnisse
- sei dabei! Du bist neugierig ge-
worden oder kennst jemanden,
der mitfahren möchte? Verschaf-
fe dir einen Überblick über die
vergangenen Freizeiten auf unse-
rer Homepage
„www.ferienfreizeit-nks.de“ und
lade dir dort unsere Anmeldung
für die kommende Ferienfreizeit
runter. Alternativ bekommst du
diese in den Pfarrbüros des Pfarr-
verbands ausgehändigt. Anmel-
dungen werden per Mail unter
pastoralbuero.neunkirchen@erzbistum-
koeln.de oder in einem der drei
Pfarrbüros des Pfarrverbands ent-
gegengenommen.“
SEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOSEELSORGERISCHE NOTFÄLLE:TFÄLLE:TFÄLLE:TFÄLLE:TFÄLLE:
Ruppichteroth: Pfr. Dr. Sabu Ma-
dathikunnel: 0160 2044442
Schönenberg + Winterscheid: Pfr.
Erich Linden: 02295 9099161
Wenn Sie wünschen, dass Ihnen
generell die Krankenkommunion
gebracht wird, melden Sie sich
bitte im Pastoralbüro: 02295
5161.
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Kamishibai-Erzähltheater: „El-Kamishibai-Erzähltheater: „El-Kamishibai-Erzähltheater: „El-Kamishibai-Erzähltheater: „El-Kamishibai-Erzähltheater: „El-
mar“ mit Nicole Follmann:mar“ mit Nicole Follmann:mar“ mit Nicole Follmann:mar“ mit Nicole Follmann:mar“ mit Nicole Follmann: Mi.,
25. Februar, 16:30 Uhr für 12 Kin-
der im Alter von 2 bis 6 Jahren -
kostenfrei! Bücherei St. Servati-
us, Hauptstr. 19, 53809 Ruppich-
teroth
Info und Anmeldung: Pastoralbü-
ro 02295 5161
„F„F„F„F„Frühlings - rühlings - rühlings - rühlings - rühlings - TTTTTorte“ Forte“ Forte“ Forte“ Forte“ Familienback-amilienback-amilienback-amilienback-amilienback-
kurs m.kurs m.kurs m.kurs m.kurs m.     A.A.A.A.A. Rump: Rump: Rump: Rump: Rump:
Samstag, 28. Februar
Erwachsene: 25 Euro, Kinder 10
Euro
Pfarrheim Winterscheid
Info & Anmeldung: 0177 6527073;
anja@butterflybaking.de
Klaaferei-Café:Klaaferei-Café:Klaaferei-Café:Klaaferei-Café:Klaaferei-Café:     TTTTTreff zum Unterreff zum Unterreff zum Unterreff zum Unterreff zum Unter-----
halten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchenhalten bei Kaffee und Kuchen
Dienstag, 17. März, 15 bis 17Dienstag, 17. März, 15 bis 17Dienstag, 17. März, 15 bis 17Dienstag, 17. März, 15 bis 17Dienstag, 17. März, 15 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr
„Aktiv plus Pflegedienst e. K.“,„Aktiv plus Pflegedienst e. K.“,„Aktiv plus Pflegedienst e. K.“,„Aktiv plus Pflegedienst e. K.“,„Aktiv plus Pflegedienst e. K.“,
BrölstrBrölstrBrölstrBrölstrBrölstr..... 30, 30, 30, 30, 30, 53809 Ruppichteroth 53809 Ruppichteroth 53809 Ruppichteroth 53809 Ruppichteroth 53809 Ruppichteroth
informiert über Beratungsbesuche
nach § 37.3 SGB XI, individuelle
Beratungen, Grund-, Behand-
lungs- und Verhinderungspflege
nach § 39 SGB XI (Sozialgesetz-
buch).
Info + Anmeldung: CCCCC..... Giese: Giese: Giese: Giese: Giese:
01520 942064901520 942064901520 942064901520 942064901520 9420649

Alle Alle Alle Alle Alle Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath.Angebote unseres ‚Kath. F F F F Fa-a-a-a-a-
milienzentrums Bröltal“milienzentrums Bröltal“milienzentrums Bröltal“milienzentrums Bröltal“milienzentrums Bröltal“ finden
Sie auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk und vom Erzbistum
Köln gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. u. 4. Do. / Monat von 15
bis 17 Uhr / 015736532204 er-
reichbar. Kostenlose Beratung
durch geschulte Soziallotsen. All-
gemeine Sozialberatung des SkF
(Sozialdienst kath. Frauen: Fr. Zim-
mermann, 0175 5708636 jeden 2.
u. 4. Do. in Much, 9 bis 12 Uhr).
Die Soziallotsen sind für jeden da
- unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen
nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000
13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift ange-
ben.
Ein großes Danke an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 500 Perso-
nen aus mehr als 170 Haushalten
(109 Kinder) unserer Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Di. bis Do.
9 bis 11 Uhr u. nach Vereinba-
rung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das
kaufen können, was am nötigsten
fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt’s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Do. 13 bis 15 Uhr geöffnet: Rup-
pichteroth, Mucher Str. 13.; Das
Angebot wendet sich an alle Inte-
ressierten.
Info: K. Schramm (02295 5848 /
6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer

einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr u. nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-

koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Öffnungszeiten der Büchereien
Büchereiring Ruppichteroth

Öffnungszeiten der CDU Kleiderstube Winterscheid

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Straße 3
Sonntag, 10:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11:30 Uhr (Schu-

len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17:30 Uhr
Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid, im Pfarrheim

Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8:30 bis 10 Uhr (Schu-
len)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Jeden Donnerstag von 14 bis
17 Uhr in Ruppichteroth-Win-
terscheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden

von gut erhaltener Kleidung al-
ler Art.
Bitte geben Sie nur gewasche-
ne und saubere Kleidung ab.

Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1,
Telefon: 02247/5509

Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick
10, Telefon: 02295/902318

Mitgliederversammlung des MGV „Sangeslust“
Winterscheid
Der Männergesangverein inforDer Männergesangverein inforDer Männergesangverein inforDer Männergesangverein inforDer Männergesangverein infor-----
miert:miert:miert:miert:miert:
Der MGV „Sangeslust“ Winter-
scheid führt eine Mitgliederver-

sammlung durch:
Montag, 09. März ab 19:30 UhrMontag, 09. März ab 19:30 UhrMontag, 09. März ab 19:30 UhrMontag, 09. März ab 19:30 UhrMontag, 09. März ab 19:30 Uhr
im Pfarrheim im Pfarrheim im Pfarrheim im Pfarrheim im Pfarrheim WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Hierzu sind alle Mitglieder herz-

lich eingeladen.
Anträge und Tagesordnungspunk-
te sind bis eine Woche vor Be-
ginn der Versammlung beim ge-

schäftsführenden Vorstand ein-
zureichen.
Rolf Siebigteroth (1. Vorsitzen-
der)

•  Vom Arzt verschrieben,  
von der Krankenkasse genehmigt.

•  Rehasport macht aktiv und  
ist ärztlich empfohlen.

•  50 Kurseinheiten  
mit zerti zierten bungsleitern.

•  Reha-Sport im KRONOS Aktivclub stärkt  
Immunsystem und Ausdauer.

•  Individuelles Ergänzungstraining  
für schnellen Erfolg.

Rathausplatz 1  |  53773 Hennef  |  Telefon 02242 - 917171  |  info@kronos-aktivclub.de
www.kronos-aktivclub.de

Scan me

Unsere Reha-Sprechzeiten:
Mo 16–17.45 Uhr + 19–20 Uhr 
Di 12–14 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr Ansprechpartner:
Roland Schmitt 
Dipl. Sportlehrer, Leitung Rehasport

*NEU* – Jetzt auch spezielle Kurse stehend & sitzend, ohne Bodenübungen!
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Diakoniestation Nümbrecht

Jetzt auch in

Ruppichteroth!

Informieren Sie sich und besuchen Sie uns auf unserer Internet-

seite. Direkt über diesen QR-Code oder www.diakonie-vor-ort.de:

Jetzt auch für Sie in Ruppichteroth!
Wir freuen uns, Ihnen jetzt auch in Ruppichteroth unsere vielfältigen Dienste anzubieten. 

Koordiniert und betreut werden diese durch unsere Diakoniestation in Nümbrecht. Sie 

haben Interesse? Sie haben Fragen und Wünsche? 

Wir freuen uns auf Sie · Rufen Sie uns gerne an!  

·  Silke Gelhausen · Pflegedienstleitung · Tel: 02293 / 815 64 77

·  Nicole Kusenberg-Pa  · stellv. Pflegedienstleitung · Tel: 02293 / 815 64 77

  

Diakoniestation Nümbrecht 

Wir pflegen und unterstützen Sie in Ihrem Zuhause!

·  Ambulante Alten- und Krankenpflege

·  Betreuung und Unterstützung im Haushalt

·  Beratung zu Pflege und Betreuung

·  Vermi lung von Essen auf Rädern

·  Schulung pflegender Angehöriger

·  Hauswirtschaftliche Versorgung

KIRa-Berg soll den Überflutungsschutz im Bergischen
Land verbessern
Überflutungsmanagementsystem unterstützt Echtzeit-Planung von Schutzmaßnahmen
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Das Berg-
ische Land gehört zu den Gebieten
mit den höchsten durchschnittli-
chen Jahresniederschlägen in
Deutschland und ist Quellgebiet
vieler Flüsse und Gewässer, wie
der Agger und der Wupper. Die Fol-
gen des Klimawandels machen sich
im Bergischen Land besonders
stark bemerkbar, denn es weist
ein erhöhtes Risiko für Überflu-
tungsereignisse auf. Die besonde-
re Topografie, die geprägt ist von
steilem Gelände, zahlreichen Kerb-
tälern und einer dichten Besied-
lung in den Talräumen sorgt für
eine erhöhte Anfälligkeit für Über-
schwemmungen und Starkregen-
schäden.
Die Flutkatastrophe im Juli 2021
hat eindrücklich gezeigt, dass Über-
flutungsereignisse nicht vor Kreis-
grenzen Halt machen und verdeut-
lichte die Dringlichkeit von inter-
kommunaler Zusammenarbeit.
Die „Kooperation Überflutungsvor-
sorge an Agger und Wupper
(ÜVAW)“ wurde im Januar 2023 als
Zusammenschluss der Kreise
Rhein-Sieg-Kreis, Oberbergischer
Kreis, Rheinisch-Bergischer Kreis,
Ennepe-Ruhr-Kreis, und der Städ-
te Leverkusen, Remscheid, Solin-
gen und Wuppertal mit den Was-
serverbänden Agger- und Wupper-
verband gegründet. Das Koopera-
tionsgebiet umfasst die Gewässer-
einzugsgebiete von Agger und
Wupper. Die Kooperation ÜVAW
soll vor allem zu einer verbesser-
ten Information der Bevölkerung

und einer intensiveren Zusam-
menarbeit der Gebietskörper-
schaften und Wasserverbände füh-
ren.
Darüber hinaus ist geplant, mit ei-
nem innovativen Projekt in akuten
Einsatzlagen die Vorwarnzeit zu
erhöhen und damit die Einsatzfä-
higkeit des Bevölkerungsschutzes
erheblich zu verbessern.
Federführend für die Kooperation
ÜVAW wird der Oberbergische
Kreis gemeinsam mit den Projekt-
partnern TH Köln und Universität
Bonn deshalb das Projekt KIRa-
Berg beantragen. Ziel ist die Ent-
wicklung eines integrierten Über-
flutungsmanagementsystems, das
Fachbehörden, Leitstellen, Feuer-
wehr-Einsatzleitungen und Krisen-
stäbe bei der frühzeitigen Erken-
nung von Überflutungsgefahren
unterstützt und die Planung sowie
Umsetzung wirksamer Schutzmaß-
nahmen fördert. Der Oberbergische
Kreis koordiniert dabei die Zusam-
menarbeit der Projektpartner so-
wie der beteiligten Kommunen und
Verbände.
Was umfasst KIRa-Berg?Was umfasst KIRa-Berg?Was umfasst KIRa-Berg?Was umfasst KIRa-Berg?Was umfasst KIRa-Berg?
Das Projekt KIRa-Berg besteht aus
mehreren Teilprojekten. Techni-
sches Kernstück ist die Installati-
on zweier X-Band-Radargeräte,
die das bestehende Radarsystem
des Deutschen Wetterdienstes für
das Bergische Land ergänzen sol-
len. Der DWD deckt zwar das ge-
samte Bundesgebiet systematisch
ab und kann für größere Teilgebie-
te zuverlässige Warn- und Vorher-

sagendaten liefern. In Gebieten wie
dem Bergischen Land kommt das
C-Band-Radarsystem des DWD
aber an technische Grenzen. Die
zusätzlichen geplanten X-Band-
Radarsysteme sind dagegen in der
Lage, auch in niedrigerer Höhe und
mit deutlich häufigeren Messun-
gen hochaufgelöste Radardaten
für Niederschlagsvorhersagemo-
delle zur Verfügung zu stellen.
Das geplante System kombiniert
die hochauflösenden X-Band-Ra-
dardaten mit einem KI-Modell,
dass sowohl Hochwasserberech-
nungen aus Niederschlägen als
auch durch bestehende Flusshoch-
wasser kombinieren kann. In ei-
nem Echtzeit-Entscheidungsmodul
können darüber hinaus sekunden-
schnelle Simulationen von Über-
flutungsszenarien durchgeführt und
die Wirkung von Schutzmaßnah-
men bewertet werden.
„Ein solches Überflutungsmanage-
mentsystem wäre ein weiterer
wichtiger Baustein der Hochwas-
servorsorge für das Kreisgebiet,
sowohl für die Maßnahmenplanung
als auch für den Bevölkerungs-
schutz“, unterstreicht Landrat Se-
bastian Schuster die Bedeutung
von KIRa-Berg für den Hochwas-
serschutz im Rhein-Sieg-Kreis.
Wer sind die weiteren Projektpart-Wer sind die weiteren Projektpart-Wer sind die weiteren Projektpart-Wer sind die weiteren Projektpart-Wer sind die weiteren Projektpart-
ner?ner?ner?ner?ner?
Die Arbeitsgruppe für Radarpolari-
metrie der Universität Bonn soll
die innovativen X-Band-Radarda-
ten so aufbereiten, dass sie in die
bestehenden Warnsysteme des

Deutschen Wetterdienstes für Kurz-
fristvorhersagen integriert werden
können, und damit als rechtliche
Basis für Warnungen des Katastro-
phenschutzes dienen können.
Damit diese neuen Daten auch für
den akuten Bevölkerungsschutz
angewendet werden können, ist
die TH Köln mit dem Institut für
Rettungsingenieurwesen und Ge-
fahrenabwehr (IRG) als dritter Pro-
jektpartner im Verbundprojekt. Das
IRG wird die Kommunikation und
das Informationsmanagement er-
arbeiten und die Entwicklung der
geplanten digitalen Informations-
plattform begleiten, um einen
Echtzeitinformationsfluss im Ein-
satzfall sowohl für die Bevölke-
rung als auch für den Katastro-
phenschutz sicherzustellen.
Das Projekt erhielt im Rahmen der
REGIONALE 2025 Bergisches
RheinLand den A-Status und wur-
de vom EFRE-Begutachtungsaus-
schusses des Landes NRW zur För-
derung empfohlen. Nach einer ers-
ten Förderberatung wird der Ober-
bergische Kreis in Kürze von der
Bezirksregierung Köln zur Antrag-
seinreichung aufgefordert werden.
Voraussetzung für den Projektstart
ist die Förderbewilligung durch die
Bezirksregierung Köln als zustän-
dige Entscheidungsbehörde. Der
geplante Projektzeitraum erstreckt
sich voraussichtlich von Juli 2026
bis Dezember 2028. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf rund 1,83
Millionen.
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Internationaler Tag der Muttersprache
Mehrsprachigkeit stärken, Bildungschancen eröffnen

Elternbegleiterinnen aus den Programmen „Griffbereit“ und „RucksackElternbegleiterinnen aus den Programmen „Griffbereit“ und „RucksackElternbegleiterinnen aus den Programmen „Griffbereit“ und „RucksackElternbegleiterinnen aus den Programmen „Griffbereit“ und „RucksackElternbegleiterinnen aus den Programmen „Griffbereit“ und „Rucksack
KiTa“ während ihres monatlichen Arbeitskreises und Austauschtreffs;KiTa“ während ihres monatlichen Arbeitskreises und Austauschtreffs;KiTa“ während ihres monatlichen Arbeitskreises und Austauschtreffs;KiTa“ während ihres monatlichen Arbeitskreises und Austauschtreffs;KiTa“ während ihres monatlichen Arbeitskreises und Austauschtreffs;
hier: (v. l. n. r.) Jale Bandak (EB für Murkel Häuser in Siegburg), Sakinahier: (v. l. n. r.) Jale Bandak (EB für Murkel Häuser in Siegburg), Sakinahier: (v. l. n. r.) Jale Bandak (EB für Murkel Häuser in Siegburg), Sakinahier: (v. l. n. r.) Jale Bandak (EB für Murkel Häuser in Siegburg), Sakinahier: (v. l. n. r.) Jale Bandak (EB für Murkel Häuser in Siegburg), Sakina
Iseri (EB in Kita Schatzinsel in Siegburg), Rima Chehab (ProgrammsIseri (EB in Kita Schatzinsel in Siegburg), Rima Chehab (ProgrammsIseri (EB in Kita Schatzinsel in Siegburg), Rima Chehab (ProgrammsIseri (EB in Kita Schatzinsel in Siegburg), Rima Chehab (ProgrammsIseri (EB in Kita Schatzinsel in Siegburg), Rima Chehab (Programms
Koordinierung KI RSK), Mariam Pattman (EB in Kita Rasselbande in SanktKoordinierung KI RSK), Mariam Pattman (EB in Kita Rasselbande in SanktKoordinierung KI RSK), Mariam Pattman (EB in Kita Rasselbande in SanktKoordinierung KI RSK), Mariam Pattman (EB in Kita Rasselbande in SanktKoordinierung KI RSK), Mariam Pattman (EB in Kita Rasselbande in Sankt
Augustin), Nino Chitiashvili (EB in Kita Sankt Monika in Troisdorf), NadiaAugustin), Nino Chitiashvili (EB in Kita Sankt Monika in Troisdorf), NadiaAugustin), Nino Chitiashvili (EB in Kita Sankt Monika in Troisdorf), NadiaAugustin), Nino Chitiashvili (EB in Kita Sankt Monika in Troisdorf), NadiaAugustin), Nino Chitiashvili (EB in Kita Sankt Monika in Troisdorf), Nadia
Al-Habduni (EB für Murkel Häuser in Siegburg). Foto: Rhein-Sieg-KreisAl-Habduni (EB für Murkel Häuser in Siegburg). Foto: Rhein-Sieg-KreisAl-Habduni (EB für Murkel Häuser in Siegburg). Foto: Rhein-Sieg-KreisAl-Habduni (EB für Murkel Häuser in Siegburg). Foto: Rhein-Sieg-KreisAl-Habduni (EB für Murkel Häuser in Siegburg). Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (ps). Am 21.
Februar wird weltweit der Inter-
nationale Tag der Mutterspra-
che begangen. Der von der
UNESCO initiierte Gedenktag
macht auf die Bedeutung von
sprachlicher Vielfalt, Mehrspra-
chigkeit und den Schutz von
Muttersprachen aufmerksam.
Sprache ist ein zentraler Schlüs-
sel für Identität, Bildung und
gesellschaftliche Teilhabe. Der
Aktionstag erinnert daran, wie
wichtig es ist, alle Sprachen
wertzuschätzen und als Ressour-
ce zu begreifen - insbesondere
in einer vielfältigen Gesell-
schaft.  Der Rhein-Sieg-Kreis en-
gagiert sich über das Kommu-
nale Integrationszentrum gezielt
für Bildungsgerechtigkeit und
die Förderung von Mehrspra-
chigkeit. Ziel ist es, Kinder und
Familien zu stärken und päda-
gogische Fachkräfte dabei zu
unterstützen, die sprachlichen
Ressourcen von Kindern aktiv in
Bildungsprozesse einzubezie-
hen.
„Ob in Kitas, Schulen oder zu
Hause: Wir fördern mehrsprachi-
ges Aufwachsen mit maßge-
schneiderten Projekten - von
Sprachpatenschaften über die
Schulung von Fachkräften sowie
Programmen zur durchgängigen
Sprachbildung bis hin zu digita-
len Angeboten. Denn jede Spra-
che, die ein Kind lernt, ist ein
Gewinn für seine Zukunft und
unsere Gemeinschaft“, betont
Antje Dinstühler, Leiterin des
Kommunalen Integrationszen-
trums (KI) des Rhein-Sieg-Krei-
ses.  Zentral sind dabei die lan-
desweit etablierten Programme
„Rucksack KiTa“, „Rucksack
Schule“ und „Griffbereit“, die
im Rhein-Sieg-Kreis ebenfalls
durch das KI koordiniert werden.
Die Programme setzen auf die
bewusste Wertschätzung von
Mehrsprachigkeit, stärken die
sprachliche Bildung von Kindern
und binden Eltern aktiv als
Sprachvorbilder sowie wichtige
Bildungspartner ein. So erhal-
ten Kinder ein stabiles Funda-
ment in ihrer Erstsprache und
gleichzeitig eine wichtige
Grundlage für den Erwerb der
Zweitsprache Deutsch.  Ergänzt

werden die Programme seit Ende
2025 durch ein neues Pilotpro-
jekt zur Unterstützung von
Spracherwerb und früher Litera-
cy in den Familiensprachen. Teil-
nehmende Fachkräfte und Fami-
lien erhalten Zugriff auf die di-
gitale, mehrsprachige Bibliothek
Polylino.
Diese ermöglicht einen einfa-
chen Zugang zu Bilderbüchern
in zahlreichen Sprachen und un-
terstützt Fachkräfte dabei, Fa-
miliensprachen gezielt in ihre
pädagogische Arbeit einzubin-
den. Gleichzeitig wird der par-
allele Spracherwerb in Her-
kunfts- und deutscher Sprache
im Alltag der Familien gestärkt.
Mehrsprachigkeit bringt zahl-
reiche Vorteile mit sich: Sie
stärkt interkulturelles Verständ-
nis und erweitert sprachliche
und kognitive Kompetenzen so-
wie berufliche Perspektiven.
Eine wertschätzende Haltung
gegenüber sprachlicher Vielfalt
hilft zudem, Vorurteile abzubau-
en und den gesellschaftlichen
Zusammenhalt zu stärken. Der
Internationale Tag der Mutter-
sprache ist daher auch ein Ap-

pell, Mehrsprachigkeit als Be-
reicherung anzuerkennen und
aktiv zu fördern. Weiter Infor-

mationen finden sie hier:
www.rhein-sieg-kreis.de/micosi-
tes/integrationsportal/index.php
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… IN NUR 20 MINUTEN
PRO WOCHE!

Rathausplatz 1
53773 Hennef 
Telefon 02242 917172
E-Mail hennef@kformen.com
www.körperformen.com

Jens 
Gabriel
       Ihr 
      Ansprech-
      partner

Jetzt 
kostenlos 

testen!

KEINE 
ZEIT FÜR 
SPORT?
Mit dem gesundheits-
orientierten EMS-
Training für maximale
Trainingserfolge …

Fit in

Minuten

Jugendateliers und Empowerment
Fördermittel für kreisweit wirksame Kulturveranstaltungen genehmigt
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Fünf Kul-
turveranstaltungen, die dem Aus-
schuss für Kultur und Sport des
Rhein-Sieg-Kreises mit dem An-
trag auf Förderung vorlagen, konn-
ten jetzt in der ersten Sitzung des
Ausschusses für Kultur und Sport
in der neuen Wahlperiode be-
schlossen werden.
So konnten die Projekte „Rhein-
Sieg-Klänge aus Mesopotamien“
der Kurdischen Gemeinschaft
Rhein-Sieg/Bonn e. V., „Jugend-
ateliers 2026: Kreativität, Ge-
meinschaft und Naturerlebnis“
des Alanus Forum e.V., „Empowe-
red by Action“ der Jugendakade-
mie Walberberg, „Wandelkon-
zert. MUSIC MEETS GLASS“ - Ko-
operationsprojekt des Glasmuse-
ums Rheinbach, der Stadt Rhein-
bach und des Rotary Club Bonn-
Rheinbach - sowie das Chorpro-
jekt „MESSIAH“ des Forum Voca-
le Rhein-Sieg e. V. aufgrund kultu-
reller Strahlkraft im Kreisgebiet
überzeugen.  Die Projekte kenn-
zeichnet beispielsweise aus, dass
Kinder und Jugendliche in ihrem
kulturellen Handeln gestärkt wer-
den bzw. kulturelle Teilhabe er-
lebbar wird.
„Kulturelles Schaffen hat in der
Entwicklung von Kindern und Ju-
gendlichen eine hohe Bedeutung,
sie stärkt die künstlerische Aus-
einandersetzung mit der Umwelt,
den eigenen Erlebnissen und den
inneren Haltungen. Die Kunst er-
möglicht Ausdrucksformen, die
weit über Kommunikation durch

Sprache hinaus geht“, unter-
streicht Thomas Wagner, Kultur-
dezernent des Rhein-Sieg-Krei-
ses. „Gemeinsames Kulturerleben
ist identitätsstiftend und kann ei-
nen wichtigen Beitrag zum ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt
leisten.“
Dieser Fokus wird bei diesen zwei
Projekten ausdrücklich verfolgt.
Die „Jugendateliers 2026: Kreati-
vität, Gemeinschaft und Naturer-
lebnis“ des Alanus Forum e. V. er-
möglicht Jugendlichen, die auf-
grund sozioökonomischer Be-
nachteiligung in den Sommerferi-
en nicht in den Urlaub fahren kön-
nen, dennoch eine kulturelle Som-
merferienwoche. Die „Jugendate-
liers“ möchten einen niedrig-
schwelligen Zugang in die Welt
der Künste öffnen. Durch die Aus-
einandersetzung mit bildender
Kunst, Musik und Tanz kann den
jungen Menschen auch Engage-
ment und selbstwirksames Han-
deln vermittelt werden. Die Aus-
schussmitglieder beschlossen den
„Jugendateliers“ zu den ander-
weitig nicht gedeckten Kosten
eine Förderung in Höhe von bis zu
2.500 Euro zu gewähren.
Die Jugendakademie Walberberg
wird für das auf eineinhalb Jahre
angelegte Projekt „Empowered by
Action“ mit 1.000 Euro gefördert.
Das Projekt stärkt junge Geflüch-
tete und zeigt ihnen Wege auf,
sich gesellschaftlich einzubringen.
Es stehen Teilhabe, kreative Aus-
drucksformen und Stärkung von

Selbstkompetenz im Vordergrund,
welche durch eigene künstleri-
sche Formate ungeachtet von
möglichen Sprachbarrieren entwi-
ckelt werden.
Der Rhein-Sieg-Kreis kann im
Rahmen der zur Verfügung ste-

henden Haushaltsmittel Kultur-
projekte fördern, an denen ein
besonderes Kreisinteresse be-
steht. Die Prüfung erfolgt anhand
der Grundsätze und Richtlinien
der Kulturförderung des Rhein-
Sieg-Kreises.
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Schulsportwettbewerbe im Rhein-Sieg-Kreis beliebt
Bericht im Ausschuss für Kultur und Sport des Kreises

Jugend musiziert auf
Schloss Homburg
Konzert der Preisträgerinnen und Preisträger
des Regionalwettbewerbs

Anzeige

J a g d g e n o s s e n s c h
a f t e n

R u p p i c h t e r o t h 1-8
Gemäß § 9 Ziffer 1 - 3 der Sat-
zung werden hiermit alle Mit-
glieder/-innen (Jagdgenossen/-
innen) der Jagdgenossenschaf-
ten Ruppichteroth 1 - 81 - 81 - 81 - 81 - 8 zur Jah-
reshauptversammlung am Don-Don-Don-Don-Don-
nerstagnerstagnerstagnerstagnerstag, den 12.März 2026 -12.März 2026 -12.März 2026 -12.März 2026 -12.März 2026 -
20.00 Uhr -20.00 Uhr -20.00 Uhr -20.00 Uhr -20.00 Uhr - in den „GasthofGasthofGasthofGasthofGasthof
DorfschänkeDorfschänkeDorfschänkeDorfschänkeDorfschänke“, Burgstraße 26, in
53809 Ruppichteroth, eingela-
den.

T a g e s o r d n u n gT a g e s o r d n u n gT a g e s o r d n u n gT a g e s o r d n u n gT a g e s o r d n u n g
1.1.1.1.1. Begrüßung durch den Vor-

sitzenden der Jagdgenos-
senschaften 1 - 8

2.2.2.2.2. Bekanntgabe und Genehmi-
gung der Niederschrift der
letzten Sitzung

3.3.3.3.3. Bekanntgabe des Geschäfts
- und Kassenberichtes 2025

4.4.4.4.4. Berichte über die einzelnen
Jagdbezirke

5.5.5.5.5. Entlastung des Vorstandes
und der Geschäfts - und Kas-
senführung

6.6.6.6.6. Wahl der Kassenprüfer/-
innen und deren Stellvertre-
ter/-innen für das

Rechnungsjahr 2026
7.7.7.7.7. Neuwahlen des Jagdvor-

standes
8.8.8.8.8. Aufstellung eines Haushalts-

planes für das Rechnungs-
jahr 2026

9.9.9.9.9. Beratung über die Verwen-
dung des Reinertrages der
Jagdpacht 2026

10.10.10.10.10. Verschiedenes
Alle Eigentümer/-innen von be-
jagdbaren Grundstücken, die zu
den gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirken Ruppichteroth 1 - 8 ge-
hören, sind zu der Versammlung
eingeladen. Jede(r) Jagdgenos-
se/-in hat eine Stimme. Ein(e)
bevollmächtigte(r) Vertreter/-in
darf nur eine(n) Jagdgenossen/-
in vertreten. Die von einem/ei-
ner Bevollmächtigten
vertretene(n) Grundfläche darf
einschließlich seiner/ihrer eige-
nen Grundfläche ein Drittel der
Gesamtfläche des Gebietes der
Jagdgenossenschaft nicht über-
schreiten.

Ruppichteroth, den 02. Februar
2026

K o n r a d S c h m i d t
Vorsitzender

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Rund
2.500 Schülerinnen und Schüler
der Schulen im Rhein-Sieg-Kreis
jährlich nehmen am Landessport-
fest der Schulen „Jugend trainiert
für Olympia und Paralympics“ teil.
Zudem werden in diesem Jahr drei
weitere große Schulwettbewerbe
im Kreis in Schach, Turnen und
Leichtathletik ausgerichtet. Dies
konnte Jonas Schwamborn vom
Regionalen Bildungs-, Kultur- und
Sportbüro des Rhein-Sieg-Kreises
im Ausschuss für Kultur und Sport
des Kreises den Ausschussmit-
gliedern berichten.
„Die Sportförderung ist dem
Rhein-Sieg-Kreis ein wichtiges

Anliegen. Das unterstützt die Ge-
sundheit der Kinder und Jugendli-
chen. Nicht zuletzt kann die Teil-
nahme an Wettkämpfen im Brei-
tensport perspektivisch eine noch
größere Basis für die Stärkung des
Leistungssports bewirken“, wirbt
Thomas Wagner, Sport- und Schul-
dezernent des Rhein-Sieg-Krei-
ses, für eine Teilnahme der Schu-
len sowie einzelner Schülerinnen
und Schüler an den Schulsportbe-
werben.
So nahm aktuell das Rhein-Sieg-
Gymnasium Sankt Augustin in
zwei Altersklassen bei den Jun-
gen am Landesfinale des Landes-
sportfestes der Schulen in Düs-

seldorf, als Vertreter des Regie-
rungsbezirks Köln, teil. Die Jun-
gen erreichten den 2. Platz. Im
Basketball, Fußball, Judo, Tennis
und Volleyball kämpfen die Schu-
len noch um den Einzug ins Lan-
desfinale. Darüber hinaus nehmen
Schulen des Kreises regelmäßig
beim Bundesfinale in Berlin teil.
Das Landessportfest für die Schu-
len im Rhein-Sieg-Kreis wird
durch das Regionale Bildungs-,
Kultur- und Sportbüro ausge-
schrieben, koordiniert und
teilweise organisiert.
Rund 300 Kinder und Jugendliche
werden Ende Februar in Rhein-
bach zur Schach-Kreismeister-
schaft der Grund- und weiterfüh-
renden Schulen erwartet. Finan-
ziert wird das beliebte Event vom
Rhein-Sieg-Kreis, der Schachju-
gend Rhein-Sieg und weiteren
Sponsoren.
Im Mai heißt es erneut „NRW
YoungStars“ beim Grundschul-
wettbewerb in Sankt Augustin.
Erwartet werden rund 200 Schü-
lerinnen und Schüler aus circa acht-
zehn Mannschaften. Die Kinder
treten wie auch im vergangenen
Jahr in den Sportarten Leichtath-
letik und Turnen an. Der Wettbe-

werb wird gemeinsam mit dem
Kreissportbund Rhein-Sieg orga-
nisiert. Die Stiftung der Kreisspar-
kasse Köln unterstützt die Veran-
staltung finanziell.
Ebenfalls im Mai findet in Trois-
dorf der „Tag der Leichtathletik“
mit über 300 Schülerinnen und
Schülern statt. Dabei handelt es
sich grundsätzlich um einen Mann-
schaftswettbewerb; doch es kön-
nen sich auch einzelne Schüler-
innen und Schüler anmelden. Dies
ermöglicht auch den Schulen eine
Teilnahme, die keine vollständige
Mannschaft stellen können. Die-
ses Jahr führt die Troisdorfer
Leichtathletikgemeinschaft den
Wettkampf durch. Das Format er-
freut sich seit 2023 großer Be-
liebtheit und hat sich im Schul-
sport-Wettkampfkalender etab-
liert.
„Besonderer Dank gilt den Sport-
vereinen und Sportverbänden auf-
grund ihrer großen personellen
und fachlichen Unterstützung der
Schulsportwettbewerbe. Sie leis-
ten einen entscheidenden Beitrag
zum Gelingen dieser wichtigen
Veranstaltungen für eine aktive
Kinder- und Jugendförderung im
Sport“, betont Thomas Wagner.

Oberbergischer Kreis. Auf
Schloss Homburg findet wieder
das traditionelle Konzert der
Preisträgerinnen und Preisträ-
ger des Regionalwettbewerbs
Jugend musiziert statt: am Sonn-
tag, 22. Februar, um 17 Uhr in
der Neuen Orangerie. Mode-
riert wir das Konzert von der
Musikwissenschaftlerin und Cel-
listin Evelyn Buyken. Sie ist Sti-
pendiatin des Jungen Kollegs an
der Akademie der Wissenschaf-

ten und der Künste in Nordrhein-
Westfalen und vertritt aktuell
die Professur für Historische Mu-
sikwissenschaft an der Univer-
sität Siegen.
Der Eintritt zum Konzert ist frei.
Es stehen begrenzt Plätze zur
Verfügung.
Der bundesweite Musikwettbe-
werb wird bereits seit 1964
durchgeführt.
Weitere Informationen auf
www.schloss-homburg.de.



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 65. Jahrgang | Nr. 7 | Mittwoch, 18. Februar 2026 | Kw 8 | Rautenberg Media 17

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN & NEUBEZÜGE
JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

fra
nz

-a
ac

he
n.

co
m

nz
fra

nz
fra

nz
fra

nz
ra

n
frr

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

JETZT WINTERPREISE NUTZEN!

Kinder brauchen Bewegung
Ausbildungsangebot der Sportjugend Rhein-Sieg für pädagogische Fach- und
Ergänzungskräfte und Vereinsübungsleitungen

Fotos: LSB NRW / Andrea BowinkelmannFotos: LSB NRW / Andrea BowinkelmannFotos: LSB NRW / Andrea BowinkelmannFotos: LSB NRW / Andrea BowinkelmannFotos: LSB NRW / Andrea BowinkelmannBewegung ist eine zentrale Grund-
lage für gesunde Entwicklung, Kör-
perwahrnehmung und erfolgrei-
ches Lernen im frühen Kindesalter.
Die Erfahrungen, die Kinder durch
Bewegung, Spiel und Sport sam-
meln, leisten einen wesentlichen
Beitrag zur Persönlichkeitsent-
wicklung. Die an drei Wochenen-
den stattfindende Ausbildung um-
fasst 60 Lerneinheiten und stärkt
die fachliche Kompetenz in der all-
gemeinen Bewegungsförderung für
Kinder unter sieben Jahren.
Inhalte und Schwerpunkte der Inhalte und Schwerpunkte der Inhalte und Schwerpunkte der Inhalte und Schwerpunkte der Inhalte und Schwerpunkte der Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
bildungbildungbildungbildungbildung
Die Qualifizierung basiert auf psy-
chomotorischen Erkenntnissen und
versteht Bewegung als Selbstbil-
dungsmotor sowie als Basis für ein
positives Selbstkonzept von Kin-
dern im Alter von 0 bis 6 Jahren. Im
Fokus steht die Entwicklung einer
professionellen, bewegungsorien-
tierten Haltung, die sich aus der
eigenen Bewegungsbiografie ab-
leitet.
Zentrale Inhalte sind der Ausbau
des Bewegungs-, Spiel- und Sport-
repertoires für vielfältige Bewe-
gungsanlässe im Innen- und
Außenbereich, der sichere Umgang

mit Großgeräten sowie deren kre-
ative Nutzung für den Aufbau von
Bewegungslandschaften.
Ergänzt wird dies durch die Pla-
nung, Durchführung und Auswer-
tung von Bewegungsangeboten
sowie die gezielte Beobachtung
und Einschätzung kindlicher Be-
wegungsabläufe im Lern- und
Übungsprozess.
Bewegung als selbstverständlicherBewegung als selbstverständlicherBewegung als selbstverständlicherBewegung als selbstverständlicherBewegung als selbstverständlicher
Bestandteil des Bestandteil des Bestandteil des Bestandteil des Bestandteil des AlltagsAlltagsAlltagsAlltagsAlltags
Ein wesentliches Ziel der Qualifi-
zierung ist es, Bewegungsräume
im Alltag von Kindern zu erweitern
und Bewegung nachhaltig als in-
tegralen Bestandteil des Kita-All-
tags und des Vereinssports zu ver-
ankern. Praxisnahe Impulse,
Selbsterfahrung und reflektierte
pädagogische Arbeit bilden dabei
die Grundlage.
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter: www.ksb-rhein-sieg.de
Weitere Informationen: Geschäfts-
stelle der Sportjugend im Kreis-
SportBund Rhein-Sieg e.V.
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 in 53721
Siegburg, 02241 69060, E-Mail
kontakt@spor t jugend- rhe in-
sieg.de oder auf der Internetseite
www.ksb-rhein-sieg.de
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Breitensport in Bestform
JC Hennef/Eitorfer JC zeigt starke Leistungen beim Kyu-Cup

(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt(v. l. n. r.) Daniel Rempel, Johannes Rempel, Volodymyr Paljoschka, Philipp Hamann, Ernst Betz, Benedikt
Kollack, Niklas Wendt.Kollack, Niklas Wendt.Kollack, Niklas Wendt.Kollack, Niklas Wendt.Kollack, Niklas Wendt.

Mehr als 170 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer nahmen am lan-
desoffenen Kyu-Cup teil, der am
31. Januar in Bochum stattfand.
Das Turnier richtete sich an Hob-
bykämpferinnen und -kämpfer
ab dem 7. Kyu (Gelbgurt) sowie
Judoka der Jahrgänge 2009 und
älter.
Auch der JC Hennef/Eitorfer JC
war mit einer breit aufgestell-
ten Gruppe vertreten - sowohl
in der Altersspanne als auch in
den Gürtelfarben. Die Teilneh-
menden reichten vom jüngsten
Starter mit 17 Jahren bis zum
ältesten Judoka mit 66 Jahren,
vom Orangegurt bis zum Braun-
gurt. Damit spiegelte das Team
die Vielfalt des Turniers ein-
drucksvoll wider.
Die beim Kyu-Cup gestarteten
Judoka des JC Hennef/Eitorfer JC
trainieren im Breitensportbe-
reich - ein Angebot, das der Ver-
ein zusätzlich zum gezielten
Wettkampftraining bereithält.
Neben Kondition und Beweg-
lichkeit stehen dabei vor allem
technische Inhalte im Fokus. Das
Turnier bot eine ideale Gelegen-
heit, diese erlernten Techniken
in einem realen Wettkampfset-

ting anzuwenden und wertvolle
Erfahrungen zu sammeln.
Die starken Ergebnisse sorgten
nicht nur bei den Teilnehmen-
den selbst für Stolz, sondern
auch bei den mitgereisten Fa-
milien, die ihre Liebsten laut-

stark unterstützten.
Ergebnisse des JC Hennef/EitorErgebnisse des JC Hennef/EitorErgebnisse des JC Hennef/EitorErgebnisse des JC Hennef/EitorErgebnisse des JC Hennef/Eitor-----
fer JC:fer JC:fer JC:fer JC:fer JC:
Gold:Gold:Gold:Gold:Gold: Benedikt Kollack (-91,1
kg), Niklas Wendt (-97,8 kg)
Silber:Silber:Silber:Silber:Silber: Philipp Hamann (-77 kg),
Johannes Rempel (-112 kg)

Bronze:Bronze:Bronze:Bronze:Bronze: Volodymyr Paljoschka (-
69 kg), Ernst Betz (-95,1 kg),
Susann Ioannidis (-76 kg)
Ein Ergebnis, das Mut macht,
Lust auf mehr weckt und andere
Mitglieder inspirieren könnte,
selbst auf die Matte zu gehen.

Wer keine Zeit für Entspannung hat, braucht sie am
dringendsten
Ein Infoabend des Kneipp-Vereins Much

Im Alltag hetzen wir oft von einer
Aufgabe zur nächsten, ohne zu
merken, wie sehr Anspannung
und Unruhe uns belasten. Doch
wohltuende Entspannung ist kei-
ne Luxuszeit, sie ist eine wichti-
ge Kraftquelle für Gesundheit, Le-
bensfreude und innere Balance.
Der Kneipp-Verein Much lädt
herzlich ein zum kostenlosen In-
foabend „Stress loslassen“ am
Montag, 2. März, um 20 Uhr. An

diesem Abend erfahren Sie, wie
Körper, Geist und Seele wieder
in Einklang kommen können -
ganz im Sinne der ganzheitlichen
Gesundheitslehre Sebastian
Kneipps, die Bewegung, Entspan-
nung, Ernährung, Heilpflanzen
und Lebensordnung in Balance
bringt.
Vorgestellt wird unter anderem
die Progressive Muskelentspan-
nung nach Edmund Jacobson -

eine sanfte, leicht erlernbare Me-
thode, mit der Spannungen im
Körper gelöst und innere Ruhe
gefördert werden.
Wer die Kraft bewusster Ent-
spannung erleben möchte, ist
herzlich eingeladen zum an-
schließenden achtwöchigen Kurs,
der am Donnerstag, 5. März, um
20 Uhr, im Yogastudio Much,
Hauptstraße 25, beginnt.
Der Kurs unterstützt dabei,

Stress vorzubeugen, besser zu
schlafen und die eigenen Kraft-
reserven aufzufüllen - eine lie-
bevolle Einladung, sich selbst
etwas Gutes zu tun.
Mehr Informationen: kneipp-ver-
e i n - m u c h . d e /
aktuelle%20Termine
Wenn genau das Ihr Thema ist,
dann melden Sie sich bitte bei
Sabine Pape, 01516 1423677, an.
Wir freuen uns auf Sie!
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Großes Närrisches Gipfeltreffen der Kindertollitäten im
Kreishaus

Landrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-KreisLandrat Sebastian Schuster mit den Kindertollitäten. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). „Denn
wenn et Trömmelche jeiht, dann
stonn mer all parat!“ hieß es auch
in diesem Jahr wieder beim gro-
ßen Kinderprinzenempfang im
Siegburger Kreishaus. Auf Einla-
dung von Landrat Sebastian
Schuster tummelten sich mehr als
200 kleine und große Gäste im
bunt geschmückten Sitzungssaal,
um sich so richtig auf die tollen
Tage einzustimmen. Einen besse-
ren Start in die fünfte Jahreszeit
kann es kaum geben!
18 Kinderprinzenpaare, vier Drei-
gestirne und vier Kinderprinzes-
sinnen aus den Städten und Ge-
meinden des Rhein-Sieg-Kreises
und der Bundesstadt Bonn erhiel-
ten von Landrat Sebastian Schus-
ter und Kreisdirektorin Svenja
Udelhoven den Karnevalsorden
des Rhein-Sieg-Kreises 2026.
Das Motto in diesem Jahr lautet:

„150 Jahre Konrad Adenauer - Mer
blieve op däm Teppich“.
Auf die kleinen Tollitäten und ihre
Gefolge wartete ein besonderes

Highlight: Beim Bühnenprogramm
von Clown Olli war persönlicher
Einsatz gefragt. Außerdem begeis-
terte das Kinder- und Jugendtanz-
corps der „Westerwaldsterne

Blau Weiß Uckerath e. V. von 1969“
mit einem großartigen Auftritt.
Für die musikalische Gestaltung
sorgte in diesem Jahr wieder Ro-
bert Urbansky.

Die Anmeldezeit hat
begonnen
Am Berufskolleg Neunkirchen
haben Schülerinnen und Schü-
ler die Möglichkeit, nach der Se-
kundarstufe I den mittleren
Schulabschluss (FOR) oder die

Fachhochschulreife (FHR) zu er-
reichen. Weiterführende Infor-
mationen erhalten Sie auf unse-
rer Internetseite www.bk-
siegburg.de.
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Kreative Köpfe gesucht
XXII. Landeswettbewerb Jugend komponiert NRW 2026 ausgeschrieben

Der Landesmusikrat NRW lädt
junge Komponistinnen und Kom-
ponisten zur Teilnahme am 22.
Landeswettbewerb Jugend kom-
poniert NRW ein. Ein besonde-
res Highlight der aktuellen Aus-
schreibung ist der Sonderpreis
„STATIONEN 2026 – Jahr des Ak-
kordeons“.
Der Landeswettbewerb Jugend
komponiert NRW regt Kinder
und Jugendliche dazu an, eige-
ne musikalische Ideen zu entwi-
ckeln und diese öffentlich zur
Aufführung zu bringen. Zur Teil-
nahme berechtigt sind alle Schü-
lerinnen und Schüler, die im
Schuljahr 2025/2026 eine allge-
meinbildende Schule in Nord-
rhein-Westfalen besuchen.
Drei Sparten für vielfältige Aus-
drucksformen

Teilnehmende können bis zu drei
Arbeiten in folgenden Kategori-
en einreichen:
Sparte A: Instrumentale / Voka-
le Musik – Werke aller Stilrich-
tungen und Besetzungen, ein-
gereicht als notierte Partitur.
Sparte B: Medien-Komposition
– Elektronische Musiken, Col-
lagen oder Improvisationen, ein-
gereicht als Tonträger.
Sonderkategorie: „STATIONEN
2026 – Jahr des Akkordeons“ –
Kompositionen für ein Akkorde-
on-Quartett.
Sonderpreis zum „Jahr des Ak-
kordeons“
Zum Jahr des Akkordeons wurde
die Sonderkategorie für Akkor-
deon-Quartett ins Leben geru-
fen. Das Besondere: Eigene
Kenntnisse am Instrument sind

nicht erforderlich; der Wettbe-
werb unterstützt die Teilnehmen-
den gezielt mit Tutorials und
Mentoring.
Der Gewinn in dieser Kategorie
umfasst neben einem Geldpreis
von 400 Euro eine professionel-
le Tournee durch fünf Städte in
NRW (Aachen, Bielefeld, Essen,
Köln und Münster) sowie ein
künstlerisches Mentoring direkt
mit dem ausführenden Akkorde-
on-Ensemble.
Preise und Förderung
Neben dem Sonderpreis werden
in allen Sparten Urkunden so-
wie Geldpreise für erste, zweite
und dritte Plätze (300, 200 und
100 Euro) vergeben. Die Urauf-
führung ausgewählter Werke er-
folgt im Rahmen eines Preisträ-
gerkonzerts.

Anmeldung und Fristen
Einsendeschluss für alle Arbei-
ten ist der 30. Juni. Die Unterla-
gen können per E-Mail an
juko@lmr-nrw.de gesendet wer-
den.
Die Ausschreibung und detail-
lierte Informationen zum tech-
nischen Ambitus der Instrumen-
te der Sonderkategorie sowie
Tipps zur Textwahl und zum Ur-
heberrecht stehen in gesonder-
ten Merkblättern zum Download
bereit. (https://www.lmr-nrw.de/
projekte/wettbewerbe/jugend-
komponiert-nrw)
Jugend komponiert wird getra-
gen vom Landesmusikrat NRW
e.V. und gefördert durch das Mi-
nisterium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes NRW.
Landesmusikrat NRW e.V.

Konrad-Adenauer-Europapreis
Schülerinnen und Schüler aus NRW und aus dem Regierungsbezirk Koblenz in Rheinland-
Pfalz sind eingeladen teilzunehmen

Als Konrad Adenauer und Ro-
bert Schuman 1951 mit der Eu-
ropäischen Gemeinschaft für

der Zusammenarbeit im Mittel-
punkt.
Daran knüpft der Konrad-Ade-
nauer-Europapreis an: Er möch-
te Schülerinnen und Schüler
dafür begeistern, die französi-
sche Sprache zu lernen, Euro-
pas Geschichte und Gegenwart
zu verstehen und den europäi-
schen Gedanken lebendig zu
gestalten.
Die Stiftung Bundeskanzler-
Adenauer-Haus schreibt den
Preis gemeinsam mit dem Ins-
titut français Bonn, dem Atta-
ché für Sprach- und Bildungs-
zusammenarbeit und dem Büro
für Hochschulkooperation der
französischen Botschaft aus.
Prämiert werden drei von der
Jury ausgewählte Arbeiten mit
Geldpreisen von 300, 200 und
100 Euro.
Eingereicht werden können
Facharbeiten, die
in der Jahrgangsstufe Q1 eines
Gymnasiums oder Klasse 12 ei-
ner Gesamtschule im Bundes-

Kohle und Stahl den Grundstein
für das vereinte Europa legten,
stand die Idee des Friedens und

land Nordrhein-Westfalen oder
im Regierungsbezirk Koblenz in
Rheinland-Pfalz entstanden
sind,
im aktuellen Schuljahr 2025/
2026 geschrieben werden,
in französischer Sprache ver-
fasst sind,sich mit einem The-
ma aus den im Lehrplan für
Grund- und Leistungskurse vor-
gesehenen Themenfeldern des
soziokulturellen Orientierungs-
wissens befassen, mindestens
mit 10 Punkten bewertet wur-
den.
Einsendeschluss ist der 9. Mai
2026.
Über die Teilnahmebedingungen
informiert die Website
www.adenauerhaus.de.
Für Rückfragen und weitere In-
formationen steht Frau Dr.
Steidle vom Team der Stiftung
Bundeskanzler-Adenauer-Haus
unter 02224/921-304 oder
museumspaedagogik@
adenauerhaus.de zur
Verfügung.
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Wärmewende im Fokus
Wie Gebäude künftig beheizt werden

warmepumpe-mit-erneuerbarer-energie-zur-kuhlung-eines-modernen-hauses-mit-solarpanelen-und-warmepumpe-mit-erneuerbarer-energie-zur-kuhlung-eines-modernen-hauses-mit-solarpanelen-und-warmepumpe-mit-erneuerbarer-energie-zur-kuhlung-eines-modernen-hauses-mit-solarpanelen-und-warmepumpe-mit-erneuerbarer-energie-zur-kuhlung-eines-modernen-hauses-mit-solarpanelen-und-warmepumpe-mit-erneuerbarer-energie-zur-kuhlung-eines-modernen-hauses-mit-solarpanelen-und-
schwimmbad.jpgschwimmbad.jpgschwimmbad.jpgschwimmbad.jpgschwimmbad.jpg

Die Energiewende rückt zuneh-
mend in den Gebäudesektor.
Rund ein Drittel des gesamten
Energieverbrauchs in Deutsch-
land entfällt auf Heizung und
Warmwasser - ein Anteil, der
deutlich sinken muss, damit na-
tionale Klimaziele erreichbar
bleiben. Entsprechend intensiv
wird diskutiert, welche Heiz-
technologien künftig eine Rol-
le spielen und wie Kommunen,
Eigentümer und Energieversor-
ger den Wandel gestalten kön-
nen.
Als zentrale Technik gelten
derzeit Wärmepumpen. Sie nut-
zen Umweltenergie aus Luft,
Erde oder Wasser und benöti-
gen vor allem Strom. Moderne
Geräte funktionieren auch in
vielen Bestandsgebäuden zu-
verlässig, wenn die Gebäude-
hülle einen bestimmten Effizi-
enzstandard erreicht. Die Inves-
titionskosten sind höher als bei
fossilen Heizungen, langfristig
profitieren jedoch viele Haus-
halte von einem stabileren Be-
trieb und geringeren CO-Kos-
ten. Ergänzend gewinnen Hyb-
ridlösungen an Bedeutung, bei
denen eine kleinere Wärme-
pumpe mit einem Gas-Brenn-
wertgerät oder Solarthermie
kombiniert wird. Solche Syste-

me gelten als Übergangstech-
nologie, wenn ein Gebäude
noch nicht vollständig für eine
Wärmepumpe geeignet ist.
Parallel dazu wird Fernwärme
ausgebaut. Viele Städte und
Gemeinden planen sogenannte
„Wärmenetze der Zukunft“ mit
geringeren Vorlauftemperatu-
ren.
Sie sollen erneuerbare Quellen,
Abwärme aus Industrieprozes-
sen und Kraft-Wärme-Kopplung
besser integrieren. Ob ein An-
schluss möglich ist, hängt vom
kommunalen Wärmeplan ab,
den viele Kommunen derzeit
erarbeiten.
Neue Heizanlagen entfalten
ihre Wirkung nur in Gebäuden,
deren Energieverluste begrenzt
sind.
Große Einsparpotenziale liegen
bei Dächern, Fassaden, Däm-
mungen und Fenstern. Deshalb
bildet die energetische Sanie-
rung die Grundlage jeder zu-
künftigen Wärmeversorgung.
Expertinnen und Experten emp-
fehlen häufig eine schrittweise
Modernisierung - etwa den Aus-
tausch einzelner Komponenten
oder die Optimierung der Hei-
zungsanlage über einen hy-
draulischen Abgleich. Für viele
Häuser ist diese Kombination

aus Effizienz und neuer Technik
entscheidend, um den Energie-
bedarf deutlich zu senken.
Da die Investitionen hoch sind,
spielen staatliche Förderungen
eine zentrale Rolle. Zuschüsse

und Kredite unterstützen so-
wohl neue Wärmeerzeuger als
auch Dämmarbeiten. Wichtig
ist, dass Förderanträge gestellt
werden, bevor Handwerksbe-
triebe beauftragt werden. En-
ergieberatung wird empfohlen,
um technische Möglichkeiten,
Kosten und Förderwege für je-
des Gebäude individuell abzu-
stimmen. Viele Eigentümer ori-
entieren sich außerdem an den
kommunalen Wärmeplänen, die
festlegen sollen, wo künftig
Fernwärme oder dezentrale er-
neuerbare Lösungen sinnvoll
sind.
Die Wärmewende bleibt eines
der wichtigsten energiepoliti-
schen Themen der kommenden
Jahre. Für viele Gebäude wird
es individuelle Lösungen geben,
die aus verschiedenen Techno-
logien und Sanierungsschritten
bestehen. Klar ist: Der Anteil
fossiler Heizsysteme wird wei-
ter sinken, während erneuer-
bare Wärme, Effizienz und kom-
munale Planung an Bedeutung
gewinnen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.02.2026 um 10 Uhr24.02.2026 um 10 Uhr24.02.2026 um 10 Uhr24.02.2026 um 10 Uhr24.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett

Wichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern
zu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Parador

Parkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerkParkett hält über Generationen. Foto: bauwerk

Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal
nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist dieser
Bodenbelag äußerst langlebig und
obendrein klimafreundlich, wie
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.
Parkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert Generationen
Wer gerne Museen, Schlösser und
Herrenhäuser besichtigt, kennt die
kunstvoll verlegten Parkettböden,
die nach dem Fußgetrappel meh-
rerer Jahrhunderte immer noch
prächtig aussehen. Aus Vollholz
gefertigt sind sie äußerst langle-
big und bei Bedarf wieder aufge-
arbeitet worden.
Auch heute noch werden massive
Holzböden verlegt. Daneben er-
weist sich Mehrschichtparkett
ebenfalls als sehr robust. Für ein
langes Leben sorgt die Nutz-
schicht des Holzbodens, die mehr-

fach abgeschliffen werden kann.
Dabei gilt: je dicker diese Schicht,
desto öfter. Schon bei einem Mi-
nimum von 2,5 Millimetern ist
genug Spielraum für mehrere Re-
novierungen. Alles, was es
braucht, sind ein Schleifgang und
eine erneute Versiegelung - am
besten vom fachkundigen Hand-
werker durchgeführt. In einer neu-
en Studie hat der vdp gemeinsam
mit dem Bundesverband Parkett
und Fußbodentechnik die Lebens-
dauer von unterschiedlichsten
Parkettböden untersucht und be-
stätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Millime-
ter dick, kann Parkett tatsächlich
70 Jahre und länger genutzt wer-
den“, erklärt vdp-Vorsitzender
Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu einer

guten Investition, sondern auch
zum Gewinn für den Klimaschutz.
Denn solange das Parkett verbaut
ist, bindet es den Kohlenstoff im
Holz, den der Baum während sei-
ner Wachstumsphase gespeichert
hat. Wer diesen Bodenbelag ver-
legt, trägt somit zum Umwelt-
schutz bei und verbessert die Kli-
mabilanz des Eigenheims. Apropos
Klima: Der Naturstoff Holz ist nicht
nur ein umweltfreundliches Bau-
material. Er sorgt obendrein für
ein wohltuendes Raumklima, in
dem es sich angenehm lebt.
Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss man
sein Parkett entsprechend pfle-
gen. Egal, ob lackiert, geseift oder
geölt: Eine wöchentliche Reini-
gung mit dem Staubsauger zählt
zu den Basics. Regelmäßiges Wi-
schen befreit den Boden zudem
von Kaffeeflecken und den Abdrü-
cken von Hundepfoten, pflegt ihn
aber auch gleichzeitig. Je nach
Versiegelungsart und Hersteller

empfehlen sich unterschiedliche
Reinigungs- und Pflegemittel.
Wischlappen und Mob dürfen
dabei nur nebelfeucht, aber nicht
nass sein.
Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filzglei-
ter erhalten.
So lassen sie sich verrücken, ohne
dass der Holzboden Schaden
nimmt. Entsteht doch einmal eine
Delle oder ein Kratzer, sollte die-
se Stelle repariert werden - nicht
nur um die Optik zu bewahren,
sondern auch um das Holz zu
schützen. Stärker beanspruchte
Laufwege brauchen trotz guter
Pflege irgendwann eine Aufarbei-
tung. Bei geöltem Holz reicht eine
partielle Auffrischung, bei lackier-
tem Holz muss die gesamte Flä-
che geschliffen und neu versie-
gelt werden.
So ist der Lieblingsboden immer
noch schön, wenn die Einrichtung
längst ausgetauscht wurde. Ver-
band der Deutschen Parkettindus-
trie e.V. (vdp)
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